
BERLIN. Zum Start der vom Bundeswirtschaftsministerium initiierten

"Gründerwoche Deutschland" vom 12.-18. November 2012 erklärt die

Sprecherin für den Mittelstand der FDP-Bundestagsfraktion Claudia

BÖGEL:

Mit der im Rahmen der Initiative "Gründerland Deutschland" stattfindenden

"Gründerwoche Deutschland" unterstützt die christlich-liberale Koalition

den Gründergeist und die unternehmerische Selbstständigkeit in unserem

Land. Zahlreiche bundesweit stattfindende Workshops haben das Ziel, vor

allem junge Menschen für das Thema Existenzgründung zu begeistern

und ihnen bei der Umsetzung ihrer Ideen zu helfen.

In den letzten drei Jahren wurden in Deutschland mehr Unternehmen

gegründet als liquidiert. Jedes Jahr kommen 20.000 bis 30.000

Unternehmen mehr dazu. Das zeigt, dass die christlich-liberale Koalition

ein gutes Gründungsklima in Deutschland geschaffen hat.

2013 investiert die Bundesregierung 83 Mio. Euro in innovative

Unternehmensgründungen. Neben dem Förderprogramm EXIST und dem

High-Tech Gründerfonds I und II unterstützen wir mit dem neuen

"Investitionszuschuss Wagniskapital" private Investoren, insbesondere

Business Angels, die sich langfristig an jungen innovativen Unternehmen

beteiligen.

Damit noch mehr - auch junge Menschen und Migranten - den Weg in die

Selbständigkeit wagen, brauchen wir in Deutschland eine echte

Gründerkultur, die Mut macht und auch unternehmerisches Scheitern

akzeptiert. Nur wer etwas wagt, kann auch Erfolg haben.
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BÖGEL:

"Wer wagt, gewinnt": FDP-Bundestagsfraktion fördert

Gründerkultur in Deutschland


